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Friedenshelfer im Einsatz   

An unserer Schule lernen die Kinder nicht nur Lesen, Schreiben und Rechnen. Wir legen großen 

Wert darauf, dass sich unsere Schülerinnen und Schüler auch in ihrer sozialen Kompetenz en t-

wickeln. Besonders in Konflikten wird deutlich, ob sie in der Lage sind, ăBr¿cken zueinander zu 

bauenò. Um die Arbeit der Lehrer zu unterst¿tzen, werden fortlaufend  Kinder aus Klasse 3 und 

4 zu Friedenshelfer n ausgebildet.  Sie sind vor allem in den Pausen Ansprechpartner für Kinder, 

die möchten, dass ein Streit beigelegt wird. Nach festgelegten Regeln werden dann gemeinsam 

Lösungsstrategien erarbeitet. Dadurch kann e in Ausweg aus der Streitfalle gefunden werden.  
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 ăDie Hexe Hucklaò haben die 3 . und 4. Schuljahre in der Turnhalle gesehen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Außerdem wurde unser diesjähriger Vorlesewettbewerb ausgetragen. Das Foto zeigt die stolzen Gewinner. 

 

 

 

! 
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J   J   J                          Aus den 1. Schuljahren                           J   J   J 

 

Unser Klassenfest am 10. Juli 2011  

Wir haben Dosenwerf en bei unserem Klassenfest gemacht un d ich habe die ganze Zeit Fußball 

gespielt.  

Tom M., 1a 
 

Am Klassenfest haben wir Teebeutel weitwerfen gespielt und wir haben auch noch Dosenwerfen 

gespielt. Danach haben wir eine Medaille bekommen. Dann haben wir den Eltern zwei Tänze vo r-

geführt.  

           Sarah, 1a 
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Theateraufführung des Stückes: Der Zahlenteufel  

Beim Theaterstück gab es einen großen G und Zach arias 

Zahlenteufel. Der musste drei  Aufgaben lösen, ohne Zahlen 

zu benutzen.  

Die 1. Aufgabe war seine Oma anzurufen ohne Zahlen. Die 

2. Aufgabe war einen Kuchen  zu backen ohne Zahlen. Der 

Kuchen ist steinhart geworden. Die 3. Aufgabe war einen 

Kuckuck zu beruhigen!  

Alea, 1a 
 

Der Zahlenteufel hatte eine Wette und der Zahlenteufel 

musste in die Höhle. Der große G hatte es gesagt. Sie hatte 

eine Wette und beim letzt en Mal hat sie Zahlen benutzt, 

sonst eigentlich nichts mehr.  

Carlotta, 1a  
 

Mir hat das Theater gefallen.  

                                                                               Julien, 1a 
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Das Theaterspiel  

ăWir haben ein Theaterst¿ck gesehen vom Zahlenteufel. Das war sehr lustig. Der Teufel hatte 

ein rotes Gesicht und sah komi sch aus. Er hat ganz laut genies t. Er hat alle Zahlen geklaut. Aber 

spªter musste er sie wieder zur¿ckgeben. Und dann hat er Mathematik gelernt.ò 

 

Die Gesichter der Kinder sprachen Bände: Angst und Aufregung, wenn der Teufel  mit dem gr o-

ßen G gefährliche Wetten abschloss, Freude und Glück, wenn dem Teufel eine Aufgabe gelang 

und tiefe Trauer und Mitleid, als er für immer in seinem dunklen Erdloch verschwinden sollte.  

Die Kinder wurden gekonnt mit einbezogen, ohne dass das Stück dadurch aus dem Ruder lief. 

Sie wurden um Rat gebeten, durften mithelfen und Tipps geben und wurden so unauffällig , aber 

umso nachhaltiger in die Handlung des Stückes eingebunden.  

Die Grenzen zwische n Fantasie und Wirklichkeit, zwischen Spiel und Realität wurden auf so ne t-

te und kindgemäße Art miteinander verwoben, dass alle  Kinder und Lehrer die Vorstellung ric h-

tig genossen haben. 

 

 
 

 

Klassenfest am 02. 07.11  

Am Samstag, den 02.07., geschahen seltsame Dinge auf dem Schulhof:  

 

Tische und Bänke, Geschirr, B echer, Würstchen, Brötchen, Ket chup, ein Grill , jede Menge G e-

tränke é und gaaaanz viele Spielsachen, das alles wurde von den fleißigen Helfern ange schleppt  

und vor der Randstunde abgeladen . 

 

Die Kinder spielten Hockey und ließen sich von starken Vätern mit den Rollbrettern aus der 

Turnhalle im Galopp über den Schulhof ziehen. Manch -

mal musste so ein armer Vater vier  und mehr Rollbret -

ter in Bewegung halten. Auch ein langes Springseil 

sorgte für  sportliche Abwech slung. 

  

Für jeden gab es reichlich zu Essen und zu Trinken. Es 

hat allen viel Spaß gemacht. Nun können die Ferien 

kommen! 
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J   J   J                          Aus den 2. Schuljahren                           J   J   J 

 

Mut tut gut!  

Bei ăMut tut gutò hat mir das Spiel ăelektrisches Gummibªrchenò gut gefallen. Mir hat auch ge-

fallen, dass wir ganz laut ăNEIN ò schreien durften. Ich freue mich schon auf das nªchste ăMut 

tut gutò                                                             

Luca, 2a  
 

Ich fand toll, dass wir am letzten Tag einen Glücksstein gekriegt haben und am zweiten Tag e i-

nen Smiley, als die Kinder gesagt haben, was sie an dir mögen.  

                   Timm, 2a  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Montag, Dienstag und Mittwoch war ăMut tut gutò. Es hat mir sehr gefallen. Aber am meisten 

hat mir gefallen, dass wir am Ende einen Glasstein bekommen haben. Ich war traurig als die W o-

che zu Ende war. Aber wir (das sind: Tom, Elias, Sarina, Tabea, Janina, Tobias, David, Leonie, 

Lioba und ich) haben  viel gelernt. Ich freue mich schon auf nächste Woche mit den Lehrern und 

Lehrerinnen.                                                       

Fiona, 2a 
 
Ich war in der Randstunde in einer Gruppe. Da haben wir gelernt ăNEIN ò zu sagen. Wir haben 

auch ăFrustis ò gebastelt. In der letzten Stunde haben wir Steine bekommen, die sind sehr 

schön. Wir haben viel gespielt und Geschichten vorgelesen bekommen.    

                                                                                  Lioba, 2a  

 

Ich fand bei ăMut tut gutò das Katz-Maus-Spiel am besten und die ăFrusties ò. 

                 Lea und Vanessa, 2a 
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Ich fand die Spiele gut und alles andere. Außerdem fand ich den Polizisten am besten. Und ich 

habe einen neuen Freund gefund en.                      

Robin, 2a 
 
Unser Ausflug in den Zoo  

Ich fand toll, wie ein Pinguin gerutscht und ins Wasser gefallen ist. Der Bär schlief und hatte 

lange Krallen. Ich war im Elefantenhaus. Dort war ein eiserner Elefant mit Edelsteinen dran.  

                                                                       Luis, 2a 
 
Ich fand den Affen am witzigsten, weil er mir den Daumen gezeigt hat.  

                Lucas, 2a 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ich fand den Zoo schön. Da war ein Affe an einem Seil. Dann ist er in das Fenster gesprungen 

und hat unsere Gruppe erschreckt. Wir waren auf dem Spielplatz.                                 

Viktoria, 2a  
 
Im Kölner Zoo fand ich die Erdmännchen am schönsten. Sie waren so klein und putzig.     

                                                                                    Melissa, 2a 
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Bei unserem Ausflug in den Zoo haben mir die Erdmännchen am besten gefallen. Bei den Affen 

war es auch sehr lustig. Auf dem  Spielplatz konnten wir uns austoben. Die Pinguine waren auch 

sehr süß. Es war ein toller Tag.                     

Tom, 2a 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ich fand am schönsten die Wildpferde und den Gepard. Er war sehr schnell. Die Giraffen waren 

sehr interessant und es war schön im Zoo. Die Krokodile haben sich gar nicht bewegt. Zurück 

sind wir in einem Doppeldeckerbus gefahren.  

                    Tijara, 2a  
 
Ich fand das Krokodil und die Erdmännchen schön. Und die Fahrt mit dem Doppeldecker.     

                                                                        Jason, 2a 
 

Im Kölner Zoo fand ich den Gorilla lustig, weil er sich mit Stroh zugedeckt hat.  

                    Joella, 2a  
                                                                       
 

 
 

 

 

 

 

 
                                                                                   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 INFOrmationen rund um die Schule                                                                                                Seite 9 

 

Ich fa nd die Flamingos sehr schön und elegant.  

            Und die Erdmännchen waren sehr süß. Ich  

            fand auch den Gepard sehr schön und das  

            Elefantenhaus und das Aquarium auch. Den  

            Tiger haben wir leider nicht gesehen. Im  

            Elefantenhaus lag ein Elefantenbaby im Stroh  

            und schlief. Das fand ich sehr sü ß.                   
                                Leana, 2a 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

Im Zoo war es toll. Wir haben viele Tiere gesehen. Mir haben am besten die Elefanten gefallen. 

Sie hatten sogar Babys. Das war schön. Die Tiger waren auch schön. Wir haben sogar gesehen, 

wie ein Tiger gefressen hat.  

                                             Matthias, 2a  
 
 

 

 


